
Anfragen

Tagungsnummer

Kosten für gesamte Tagung

Preise für Vollpension

Verpflegung

Tagungsort

Anreise
mit dem Pkw

mit der Bahn

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie Bad Boll
Simone Helmschrott
Sekretariat: Susanne Heinzmann
Telefon +49 7164 79-217
Telefax +49 7164 79-5217
susanne.heinzmann@
ev-akademie-boll.de

43 05 14

Anmeldung
erbitten wir bis spätestens
15. Juni 2014. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung

Tagungsbeitrag 30,00 €

EZ Dusche/WC 171,20 €
Zweibettzimmer
Dusche/WC 145,20 €

ohne Frühstück,
ohne Unterkunft 57,60 €

Für Schüler und Studierende ste-
hen 20 Freiplätze zur Verfügung!

pax christi-Mitglieder und Mit-
glieder des Forum Deutschland-
Israel-Palästina bekommen die
Kursgebühr erlassen; bitte bei
Anmeldung angeben!

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich. Kosten für nicht eingenom-
mene Mahlzeiten können wir
leider nicht erstatten.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon +49 7164 79-0
Telefax +49 7164 79-440

Als Haus der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg lädt
die Akademie ein zum Gespräch
über drängende aktuelle Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geiste christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Ev. Akademie/
Reha-Klinik, Dauer circa 25 Minu-
ten.

Es besteht die Möglichkeit, auf
dem Tagungsgelände Spiele der
Fußball-WM in Brasilien zu ver-
folgen!

Tagungsleitung

Referierende und Mitwirkende

Dolmetscherinnen

In Kooperation mit
Simone Helmschrott, M.A.,
Evangelische Akademie Bad Boll

Christoph Dinkelaker
Journalist bei Alsharq und
Zenith, bis Ende 2013 am
Willy-Brandt Center, Jerusalem

Dr. Ralf Hexel
Leiter Nahost-Referat Friedrich-
Ebert-Stiftung, Berlin

Nimalah Kharoufeh
Willy-Brandt Center, Fatah-
Jugend, Aktivistin in der West
Bank, Beit Jalla

Maya Peretz
Willy-Brandt Center, Avoda-
Jugend, One Voice, Jerusalem /
Sderot

Fatmeh Hliwah
Palästinensische Leitung „Com-
munity in Action“, Sadaka Reut,
Yaffa/ Tel Aviv

Yael Atia
Jüdische Leitung „Community
in Action“, Sadaka Reut, Yaffa/
Tel Aviv

Franz-Hellmut Schürholz
Vorsitzender des Forum
Deutschland-Israel-Palästina

Tobias Pietsch
2. Vorsitzender des Forum
Deutschland-Israel-Palästina

Dr. Manfred Budzinski
Sprecher der Nahost-
Kommission von pax christi –
Deutsche Sektion

Karin Saarmann
Sabine Isbanner

Mit Förderung durch

Gefördert aus Mitteln des
Kirchlichen Entwicklungs-
dienstes durch Brot für die Welt
- Evangelischer Entwicklungs-
dienst

Fotos:
links: flickr/Tal King Photogra-
pher (CC 2.0); rechts und Monta-
ge: Tobias Pietsch

Programm

www.ev-akademie-boll.de

Gesellschaft, Politik, Staat

Gefördert
durch die

Bundeszentrale für
politische Bildung

Bad Boll

4. bis 6. Juli 2014

Evangelische Akademie Bad Boll

Jugend in Israel
und Palästina
Hindernisse, Herausforderungen, Hoffnungen
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Bitte senden Sie uns kostenlos:

Flyer mit Ferienangeboten und

Akademiereisen 2014

Halbjahresprogramm 1/2014

SYM, Magazin der Evangelischen

Akademie Bad Boll, 4 x Jahr

Sie finden diese Angebote auch im Inter-
net zum Download: www.ev-akademie-
boll.de (Homepage, rechte Spalte)

Bestellung an:
Reinhard Becker
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll, Tel. 07164 79-305
reinhard.becker@ev-akademie-boll.deBad Boll

Akademiereisen
und Ferienangebote
für das Jahr 2014

FORUM   DEUTSCHLAND - ISRAEL - PALÄSTINA

Freitag

Samstag

, 4. Juli 2014

, 5. Juli 2014

bis

18:30 Anreise

18:30 Abendessen

19:15 Begrüßung

19:30 Israel und Palästina 2014 – Eine Bestandsaufnahme

20:15 Kommentare

20:45 Rückfragen

21:15 Murmelgruppen

21:30 Ausklang im Café Heuss

8:00 Morgenimpuls

8:20 Frühstück

9:15 Aufgewachsen in Israel und Palästina –

Persönliche Berichte

10:30 Kaffeepause

11:00 Elemente israelischer und palästinensischer

Jugendidentitäten

12:30 Mittagessen

14:00 Welche Reaktions- und Engagementfelder gibt es?

Dr. Ralf Hexel

Maya Peretz
Nimalah Kharoufeh

Christoph Dinkelaker

Kurzvorstellung der Foren

14:30 Praxisbeispiele in Foren

1. Bi-nationale Zusammenarbeit für gesell-

schaftliche Veränderung: Community in Action

2. Bab el-Shams und ziviler Widerstand in Palästina

3. Sozialproteste in Israel

16:00 Kaffeepause

16:30 2. Forenphase

18:00 Abendessen

19:30 Filmabend

21:30 Ausklang im Café Heuss

8:30 Morgenimpuls

8:45 Frühstück, Zimmer räumen

9:30 Hoffnungen, Erwartungen, Perspektiven im

israelisch-palästinensisch-deutschen Dreieck

10:30 Gruppenarbeit zu den Themen:

11:00 Kaffeepause

11:30 Wie sieht die gemeinsame Zukunft aus?

12:30 Ende mit dem Mittagessen

•
•
•
•

Fatmeh Hliwah, Yael Atia

Nimalah Kharoufeh

Maya Peretz

Fishbowl-Diskussion mit Referierenden

Vernetzung in Deutschland
Vernetzung im Länderdreieck
Förderung der öffentlichen Wahrnehmung
Solidarität und Unterstützung

Gemeinsame Plenumsdiskussion

Es besteht die Möglichkeit, auf dem Tagungsgelände
Spiele der Fußball-WM in Brasilien zu verfolgen!

Sonntag, 6. Juli 2014

Jugend in Israel und Palästina

Sozialproteste in Israel, palästinensische Reaktionen auf
die Umwälzungen der „Arabellion“ - in diesen Prozessen
bewegt sich die Generation der 18- bis 30-Jährigen.

Fragen der Identität, der Identifikation mit dem Gemein-
wesen, der politischen Partizipation, der Zukunftsgestal-
tung stellt diese Generation in der Region ebenso wie
anderswo auf der Welt. Doch ist das Umfeld, in dem
diese Fragen gestellt werden, aufgrund der politischen
Situationen in Israel und Palästina besonders komplex.

Bei aller Verschiedenheit der politischen und gesellschaft-
lichen Bedingungen in Israel und in den besetzten paläs-
tinensischen Gebieten zeigen die Jugendproteste in bei-
den Gesellschaften verblüffende Entsprechungen. Nicht
nur Protestformen wie die der Zeltstädte entsprechen
einander. Auch die Ziele der Proteste sind vergleichbar:
Es geht um Lebenschancen, Würde, Gerechtigkeit und
politische Teilhabe der jungen Generation.
Die junge Generation beider Länder ist aufgewachsen im
Konflikt und in hochmilitarisierten Gesellschaften. Sie
sucht nun nach neuen, kreativen Wegen der Zukunfts-
gestaltung und Konfliktlösung.

Wie sieht sie ihre Situation, welche Handlungschancen
kann sie ergreifen, welche Zukunft wünscht sie sich?
Im Gespräch mit AkteurInnen aus der Region und im
deutsch-israelisch-palästinensischen Trialog wollen wir
diesen Fragen nachgehen.
Dabei werden persönliche Berichte aus der Region ebenso
einbezogen wie Beispiele für das gesellschaftliche Enga-
gement der jüngeren Generation in Israel und Palästina.
Am Ende steht die Frage: Wie sieht die gemeinsame Zu-
kunft der deutsch-israelisch-palästinensischen Zusam-
menarbeit aus?

Herzliche Einladung dazu nach Bad Boll!

Franz-Hellmut Schürholz, Tobias Pietsch
Forum Deutschland-Israel-Palästina

Dr. Manfred Budzinski
Nahost-Kommission pax christi

Simone Helmschrott
Evangelische Akademie Bad Boll

Bitte merken Sie mich für folgende Workshops vor:
1 2 3
Alternative:
1 2 3

Jugend in Israel und Palästina
Anmeldung: - Tagungsnummer 43 05 144. bis 6. Juli 2014

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail*

Telefon

Institution privat (siehe oben)

Geburtsdatum*

Beruf*

*freiwillige Angaben

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension

Zweibettzimmer mit Du/WC, Vollpension zusammen mit:
(nur möglich, wenn Zimmerpartner/in in der folgenden Leerzeile
genannt wird und eine entsprechende Anmeldung vorliegt)

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer

Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück

Anreise mit PKW öffentlichen Verkehrsmitteln
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Bitte senden Sie uns kostenlos:

Flyer mit Ferienangeboten und

Akademiereisen 2014

Halbjahresprogramm 1/2014

SYM, Magazin der Evangelischen

Akademie Bad Boll, 4 x Jahr

Sie finden diese Angebote auch im Inter-
net zum Download: www.ev-akademie-
boll.de (Homepage, rechte Spalte)

Bestellung an:
Reinhard Becker
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll, Tel. 07164 79-305
reinhard.becker@ev-akademie-boll.deBad Boll

Akademiereisen
und Ferienangebote
für das Jahr 2014

FORUM   DEUTSCHLAND - ISRAEL - PALÄSTINA
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